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1

montags, dienstags, mittwochs ab 17:00 Uhr
donnerstags u. freitags ab 12:00 Uhr

samstags ab 14:00 Uhr, sonntags ab 10:00 Uhr

13

Montags:jede Pizza nur5,99 Euro
��50�6,

Brackwede: Hauptstraße 113
 Tel. 44 99 32

Quelle:  Carl-Severing-Straße 58
 Tel. 45 01 27

www.kleine-textilpflege.de
Ihr Meisterbetrieb im 
Bielefelder Süden

Feuerwehrwehrübung bei Gieselmann
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Feuerwehrwehrübung bei Gieselmann

Eisenstraße 4

33649 Bielefeld

Fon (0521) 94 66 10

www.jauer-natursteine.de

TREPPEN

BODENBELÄGE

BÄDER

KERAMIK

KÜCHEN-
ARBEITSPLATTEN

RESTAURIERUNGEN

Ideen leben.

Natursteine

seit 1958 …macht Appetit auf mehr

Fleischerfachgeschäft & Partyservice Haskenhoff GmbH
Waldbadstraße 25 · D 33803 Steinhagen · Telefon (0 52 04) 3517

info@haskenhoff.de · www. haskenhoff.de

Filiale Halle: Einkaufszentrum Masch
Künsebecker Weg 3 · Telefon (0 52 01) 66 48 00

fleischerfachgeschäft &
partyservice haskenhoff  gmbh

FESTTAGSBRATEN
FRISCHE GEFLÜGEL- &
WILDSPEZIALITÄTEN
FRISCHER FISCH & KRUSTENTIERE
SCHLESISCHE WEISSWURST
ALLES FÜR IHR FONDUE

Für Ihre Weihnachts- & Silvestertafel
bieten wir Ihnen
zusätzlich in
reicher
Auswahl:

Wir bitten um Ihre  

Vorbestellung bis

Sa., den 17. Dez. 2016

Schnell erreichte die Wehr 
den „Brandort“, und alle  
waren froh, dass es sich nur 
um eine Übung 
handelte, denn 
die Belegschaft 
und Geschäfts-
führung erinnert 
sich noch gut an 
den Einsatz im  
Mai 2012, als ein 
Schaltschrank 
Feuer gefangen hatte. Damals hatte der 
stellvertretende Betriebsleiter Dennie 
Hirschfeld den Brandgeruch bemerkt, die 
Druckproduktion sofort gestoppt und das 
Feuer mit dem Schaumlöscher erstickt. 
Die gleichzeitig alarmierte Feuerwehr war 
Minuten später zur Stelle und konnte nach 
Überprüfung des Brandortes Entwarnung 

geben, sodass Poli-
zei, Krankenwagen, 
B e r u f s fe u e r we h r 
sowie die Löschabteilungen Kupferham-
mer und Quelle wieder abrücken konnten. 
Geschäftsführerin Henrike Gieselmann 
bedankte sich nach der Übung bei allen 
Beteiligten.                                     (lü./Fotos: NFJ)
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Im August zeigte sich das 
Wetter von der besten Sei-
te, bei großer Hitze war die 
Jazzband „Dr. Lippenkraft“ 
zu Gast; für die sieben Mu-
siker war Schwerstarbeit 
angesagt, die sie aber mit 
Hingabe bewältigten.
Trotz Schweinemarkt in  
Brackwede war viel Publi- 
kum an der Mühle, um  
dem gekonnt mit zahl- 
reichen Solopassagen vor- 
getragenen Jazz zu lau-
schen. Kräftigen Applaus 
gab es während des Kon- 
zertes, sodass sich die Musiker zum 
Schluss mit reichlich Zugaben re- 
vanchierten.  

Im September spielte die „Farmhouse 
Jazzband“ aus Harsewinkel vor noch 
mehr Zuhörern. Die vorsorglich aufge-
spannten Gartenschirme wurden zwar 
nicht als Regenschutz gefordert, aber 
allein das Gesamtbild der Musiker un-

Die Mühle Niemöller im August, September und Oktober

ter dem Grün der Bäume und Schir-
me begeisterte die Gäste und die Ak-
tiven des Mühlenvereines besonders. 
Die vier Musiker waren – vom dank- 
baren Applaus der Zuhörer inspi-
riert – zur Höchstform aufgelau-
fen und sparten am Konzertende  
ebenfalls nicht mit reichlich Zugaben.
Am 8. und 9. 
Oktober war  
die Mühle letzt-
mals in diesem 
Jahr geöffnet. 
Die 14-jährige 
Konzertharfe-
nistin Charlot-
te Michels, die 
im April zur  
S a i s o n e r ö f f -
nung bereits in  
der Mühle zu 
Gast war, be-
zauberte mit 
ihrer Musik die 
Zuhörer.                                                          

(KHS)

Erntedank in der Mühle
Vereinsmitglied Helma Upmann hatte für 
den letzten Backtag im Jahr 2016 in Nie-
möllers Mühle (8. und 9. Oktober) einen 
„Sonnenkranz“ (s. Titelbild) zum Erntedank 
gefertigt. 

Den Gästen drinnen und draußen und den 
Mitarbeitern von Niemöllers Mühle hat der 
wunderschön gelungene Kranz gefallen. 
Und der Mühlenvorstand will ihn deshalb 
nicht versteigern, sondern nächstes Jahr 
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Die Mühle Niemöller im August, September und Oktober

noch einmal aufhängen! Klar gab es an 
beiden Tagen auch wieder Brot und But-
terkuchen, Schmalz- und Butterbrote so-
wie zahlreiche gespendete Kuchen mit 
Kaffee oder Tee. Mühlenvereinsvorsitzen-
der Carlo Stoßberg dankte dem Wettergott 
fürs gute Wetter an den Mühlenwochenen-
den und allen ehrenamtlichen (!) Mitarbei-
tern in der Vorbereitung, im Backhaus und 
im Verkauf herzlich für ihre Wochenend-
Einsätze 2016. 
Er bat sie darum, sich schon die Termine 
2017 zu vermerken, die in der letzten Vor-
standssitzung in diesem Jahr Anfang No-
vember endgültig festgezurrt werden sol-
len. Denn dann soll es 2017 wieder heißen: 
„Glück zu, Niemöllers Mühle!“                (USG)

Jeden Dienstagnachmittag im

Tel. 0521 451542

Te
rm

in
e:

Einlagen

Orthopädische

Hellweg_Ortho_1305  25.04.13  13:27  Seite 1

Täglich frische

BiO-Lebensmittel!

Tel. 0521 / 9 46 76 00
Alleestraße 3 · Bielefeld-Quelle

Hofladen
Biohof Bobbert

Wir sind für Sie da:

Mo - Fr  9 - 19 Uhr

Sa         9 - 14 Uhr
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Jauer Natursteine baut Stein auf Stein

Wer von der Queller Straße in die Eisen-
straße einbiegt, dem fällt nach wenigen 
Metern auf der rechten Seite ein gelun-
gener Neubau auf. Auf diesem Gewerbe-
grundstück hat vor vielen Jahren zunächst 
eine Spedition Güter der heimischen Indus-
trie und gelagert und über ganz Deutsch-
land verteilt, danach stellte das Betonwerk  
Reckefuß Fertigbauteile für Industriebau-
ten her. Später war hier die Firma Tödt-
mann ansässig und fertigte Metallteile für 
die Firma Fetra (Fechtel) Transportgeräte in 
Borgholzhausen. 
Seit vielen Jahren hat sich Jauer Naturstei-
ne auf dem 5.800 qm großen Grundstück 
eingemietet, vorübergehend beherbergte 
es auch die Polsterei von Björn Jauer, der 
dann nach Irland verzog. Im Jahre 2013 
kaufte die Firma Jauer Natursteine GmbH 
die Immobilie, da eine Erweiterung ihrer Ge-
werbefläche dringend erforderlich wurde. 
Jetzt wird ein Gebäude errichtet, das den 
heutigen Anforderungen entspricht. Die 
Produktionshalle umfasst 560 qm, ist be-
heizbar und energetisch auf dem neuesten 
Stand. 

Die gesamte Beleuchtung erfolgt über 
LED-Leuchten, eine Photovoltaik-Anlage 
auf dem Dach erzeugt eigene Elektrizität, 
die selbst verbraucht oder ins Netz  ein-
gespeist wird; so ist man vom öffentlichen 
Netz weitgehend unabhängig. 
Eine Wasseraufbereitungsanlage sorgt 
dafür, dass der hohe Wasserbedarf durch 
einen eigenen Kreislauf in engen Grenzen 
gehalten wird. In der Halle ist bereits eine 
neue CNC-Brückensäge aufgebaut, die in 
Zukunft die Produktion zugeschnittener 
Steinplatten erheblich erleichtern soll. 
Den vorderen Bereich des Neubaus domi-
niert die Ausstellungsfläche. Hier wird man 
zukünftig eine komplette Küche, mehrere 
Bad-Anwendungen und viele Muster für 
Treppen, Böden und Terrassen finden. 
Selbst die Sozialräume für Mitarbeiter und 
Kunden sind mit raffinierten und künstle-
risch interessanten Steinelementen gestal-
tet. Helle Büroräume warten darauf, einge-
richtet und genutzt zu werden. 
Mit Hochdruck werden zurzeit die letzten 
Außenarbeiten vorangebracht, damit der 
Um- und Einzug beginnen kann. 
Am 18.11.2016 wird der neue Betrieb er-
öffnet, und man darf gespannt sein, wie 
der Neubau auf die Besucher wirkt. Was 
die Ausstellung angeht, so kann man jetzt 
schon sicher sein, dass sie sich sehr at-
traktiv und gelungen darstellt. 
Was wird aus den bis dahin genutzten Ein-
richtungen? Inhaber Lars Jauer möchte 
den Büro-Container, die Sozialräume von 
ca. 180  qm und eine Produktionshalle von 
340 qm zukünftig vermieten. 
Also, wer Bedarf hat, bitte melden. 
Ansonsten: Auf zur Besichtigung am 
18.11.2016! Wir lassen uns überraschen.

     (brü.)

Autorenlesung Que Du Luu war voller Erfolg
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Am 7. Oktober hatte der Heimat- und Ge-
schichtsverein Quelle zu seiner ersten 
reinen Kulturveranstaltung in das Quel-
ler Gemeinschaftshaus eingeladen, eine 
Autorenlesung mit der Chamisso-Preis-
trägerin Que Du Luu aus Bielefeld. Hätte 
der Heimatverein dafür Eintrittskarten ver-
kauft, wäre an der Kasse bald das Schild 
„Ausverkauft“ erschienen. Trotz Beginn 
von Herbstferien und Glückstalertagen 
waren etwa 70 Teilnehmer erscheinen. Sie 
brauchten aber keinen Eintritt zu bezah-
len, weil die Veranstaltung von der Robert 
Bosch Stiftung gefördert wurde.
„Flüchtlinge müssen mit einem tiefgreifen-
den Perspektivwechsel klar kommen; wie 
das geht, interessiert uns“, hatte Dr. Volker 
Hausmann, stellvertretender Vorsitzen-
der des HGV Quelle, zur Einführung ge-
sagt. Mit verschiedenen Aspekten dieses 
Perspektivwechsels beschäftigten sich 
auch die Szenen, die Frau Luu aus ihrem 
dritten Roman „Im Jahr des Affen“ las.  

Autorenlesung Que Du Luu war voller Erfolg

Neben dem Überblick über den Inhalt des 
Romans flocht sie dabei immer wieder 
persönlich Erlebtes ein. Einen Zuhörer ver-
anlasste dies zu der Bemerkung, er wisse 
jetzt gar nicht, was Fiktion und was Reales 
sei. „Das ist eigentlich ein schönes Kom-
pliment“, meine Frau Luu, „denn es zeigt, 
dass die Fiktion als vertrauenswürdig an-
gesehen wird. Das ist das Ziel eines jeden 
Autors.“
Que Du Luu hat die Flucht ihrer Eltern aus 
Vietnam als Folge des von den Amerika-
nern verlorenen Kriegs gegen den Viet-
cong und die nordvietnamesische Armee 
1975 als Kind erlebt und deswegen kaum 
eigene Erinnerungen. Sie ist in Herford 
aufgewachsen, hat dort Abitur gemacht 
und in Bielefeld studiert. Trotzdem ist 
das Fremdsein und der Grund dafür – der  
Vietnamkrieg – ihr Thema. Sie hat sich viel 
dazu erfragt und erarbeitet und nutzt diese 
Recherche als Grundlage für die von ihr er-
dachten Geschichten, die zu dem Roman 
geführt haben. 
Die Zuhörer folgten in gespannter Auf-
merksamkeit der Lesung von Frau Luu und 
gaben ihr durch Fragen viel Gelegenheit, 
ihre Ausführungen zu ergänzen und zu 
verdeutlichen. 
Im Anschluss an die Lesung konnten die 
Zuhörer am Büchertisch der Buchhand-
lung Co-Libri, den Angela Brock und Silke 
Freitag vorbereitet hatten, den Roman von 
Que Du Luu erwerben, die viele Exemplare 
an Ort und Stelle signierte. Der Abend hat 
gezeigt, dass auch eine Kulturveranstal-
tung, die von Literaturkreis der Buchhand-
lung Co-Libri angeregt worden war, eine 
gute Resonanz in Quelle hat. Das sollte 
Lust auf mehr machen.     

    (QB)

Autorin Que 
Du Luu (Mitte) 
mit Silke Frei-
tag (l.) und 
Angela Brock 
von der Buch-
handlung  
Co-Libri am 
Büchertisch
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Bebauung Augustastraße

In der Bezirksvertretung Brackwede  
wurde am 8. September der Bebau-
ungsplan „Wohngebiet Charlottenstraße/ 
Augustastraße“ vorgestellt. Es han-
delt sich zum Teil um das sogenannte  
„saure Feld“ zwischen Osnabrücker  
Straße im Norden und Charlottenstra-
ße im Süden, das zurzeit vom Biohof  
Bobbert als gepachtete Ackerfläche für 
den Gemüseanbau genutzt wird. 
Klaus Strathkötter, Vorsitzender der  
Reihenhaus-Eigentümergemeinschaft 
Anna-, Augusta- und Charlottenstra-
ße, hatte im September zufällig aus der 
Presse erfahren, dass diese Ackerfläche 
bebaut werden soll. Beim „Klön im Bier-
garten“ von Focus Quelle am 6. Septem-
ber übergab er den anwesenden Politi-
kern ein Schreiben, in dem zur geplanten  
Bebauung Stellung genommen wird. 
Die Fragestunde in der Bezirksvertretung 
nutzte Strathkötter ebenfalls mit folgen-
den Ausführungen: 
„Bevor man mir nur eine kurze Frage zubil-
ligt, möchte ich für die Anwesenden das 
Vorhaben der Verwaltung konkretisieren. 
Für das sogenannte ,saure Feld‘; hier:  
Anna-, Augusta- und Charlottenstraße 
gab es bereits 1973 einen Bebauungs-
plan, der aber nur teilverwirklicht wurde. 
Er wurde wegen erforderlicher Lärm-
schutzmaßnahmen nicht weiter verfolgt. 
Im Jahr 2002 hatte die Verwaltung die  
glorreiche Idee, diese Fläche zu Guns-
ten einer neuen Wohnbebauung an der  
Uraniastraße zu tauschen. 
Dazu musste der Flächennutzungsplan 
geändert werden, der in drei Bekannt- 
machungen am 11.05.2002, 12.04.2003 
uns 27.03.2004 öffentlich gemacht wer-
den musste. 
Das Planungsamt gab uns die Auskunft, 
dass unser ,Acker‘ keine Bebauungs- 
fläche mehr sein wird. 
Im aktuellen Flächennutzungsplan (FNP) 
der Stadt ist er immer noch als landwirt-
schaftliche Nutzfläche (Bio-Gemüsean-
baufläche Bobbert) ausgewiesen.  

Es ist auch noch keine Öffentlichkeits-
beteiligung für eine Änderung des FNP 
im Internet sichtbar. 
Nun zu meiner Frage: Wieso gibt es 
heute bereits eine Beschlussvorlage für 
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Bebauung Augustastraße

Bebauungsplan – Vorentwurf – Nutzungsplan

Bebauungsplan – Vorentwurf – Gestaltungsplan

einen Bebauungsplan, 
wenn noch nicht einmal 
die Öffentlichkeit an der 
Änderung des FNP betei-
ligt worden ist?“           (lü.)
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AFIB informiert: 	     – Anzeige –

Zeitquelle: Lebendiger Austausch von Nachbarschaftshilfen

Anspruch auf Stille Nacht?  
Modernisierung in der Adventszeit
Muss der Mieter den für Dezember angekün-
digten Austausch seiner Heizung dulden? 
Hierüber hatte das zuständige Amtsgericht 
zu entscheiden. Der Einbau einer energie-
einsparenden Heizung stellt eine Moder-
nisierungsmaßnahme dar, die der Mieter 
grundsätzlich dulden muss. Im konkreten 
Fall kündigte der Vermieter den Einbau  
einer Gasetagenheizung an. Die Arbeiten 
sollten am 12. Dezember beginnen und ca. 
10 Tage dauern. 
Somit wären die Arbeiten ohne 
den Eintritt von Verzögerungen 
am 22. Dezember beendet. 
Der Mieter verweigerte seine 
Zustimmung zum Heizungs-
einbau mit der Begründung, 
dass er während der Vorweih-
nachtszeit nicht mit einer sol-
chen Baumaßnahme in seiner 
Wohnung leben möchte. Der 
Vermieter bestand auf dem 
Aufführungstermin und ver-
klagte den Mieter. Das Amts-
gericht Köln gab dem Mieter 

Recht! Der Mieter ist nicht verpflichtet, den 
Heizungseinbau zu dieser Zeit zu dulden. 
Denn er wäre in der Adventszeit erheb-
lichem Schmutz und Baulärm in seiner 
Wohnung ausgesetzt. 
Dies sei in der Vorweihnachtszeit ohne 
zwingenden Grund nicht zumutbar.
Weitere Tipps für Hausbesitzer und Haus-
verkäufer gibt es in unserem kostenlosen 
Immpuls-Magazin, bestellbar unter 05204 
9252870, über info@afib-immobilien.de 
oder einfach direkt in unserem Büro am 
„Kirchplatz 2“ in Steinhagen.

Wohnen in modernen Quartieren verläuft 
heutzutage eher anonym als in früheren 
Zeiten. Folglich kostet es viele Menschen 
Überwindung, andere um einen Gefallen 
zu bitten. Diese Entwicklung führte seit Be-
ginn der 1990er Jahre in Deutschland und 
weltweit zur Entstehung von Tauschringen. 
Dabei schließt sich ein Gruppe von Inter-
essierten zusammen, um nachbarschaftli-
che Hilfe wieder zu beleben und sogar zu 
koordinieren. 
Alle Hilfeleistungen – ob Hilfen am PC oder 
das Bügeln von Hemden – sind gleich-
wertig, werden nach ihrem zeitlichen Auf-
wand eingeschätzt und auf Zeitkonten ver-
merkt. Anne hilft Bert im Garten, Bert geht 
mit dem Hund von Chis spazieren usw.  
Anfang 2013 traf sich eine kleine Gruppe 
motivierter Queller Bürger, um zu prüfen, 
wie sich die gute Idee auf Quelle und Umge-
bung übertragen ließe. Ähnliche Initiativen 

wurden befragt, vorhandene Unterlagen 
geprüft und eine Internet-Seite (tauschen-
ohne-geld) gefunden, die vielen Tauschrin-
gen in NRW und anderen Bundesländern 
die Zeit-Buchführung leicht macht. Unser 
Tauschring Zeitquelle wurde eingerichtet 
und gewann bis heute 35 Mitglieder. Jeder 
kann Angebote oder Nachfragen auf der 
Internet-Seite von Zeitquelle eintragen und 
nachschlagen, was derzeit angeboten oder 
gesucht wird. 
Wir bieten an, was uns leicht fällt und an-
dere entlastet; einige Mitglieder sind mehr, 
andere weniger aktiv. Wer keinen Internet-
Anschluss nutzt, fragt einfach ein anderes 
Mitglied und lässt sich vermitteln. Weil der 
persönliche Kontakt wichtig ist, treffen wir 
uns seit 2014 mindestens einmal jährlich 
zu einer „Tauschparty“, um gemeinsam 
mitgebrachte Speisen zu genießen, neue 
Personen kennenzulernen und sich munter 
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 Turnhalle Gottfriedstraße
Mo. 10:30 ‑11:30 Uhr Eltern‑Kind‑Turnen (1-3 J.) ÜL Sigrid Höhne-Ludwig
Mo. 15:00 -16:00 Uhr Eltern‑Kind‑Turnen (1-3 J.) ÜL Sigrid Höhne-Ludwig
Di.   9:30 ‑10:30 Uhr Bodyshaping & Bodyshaking ÜL Brigitte Wagner
Di. 10:45 ‑11:45 Uhr Yoga ÜL Sarah Remers
Di. 15:00 -16:00 Uhr Dance Monkeys (4-6 J.) ÜL Sarah Vöge
Di. 16:00 -17:00 Uhr Jazzdance (8-12 J.) ÜL Maria Alfano
Di. 17:00 -19:00 Uhr Jazzdance (11-14 J.) ÜL Lena Pierskalla
Di. 19:30 -20:30 Uhr Step & Body ÜL Simone Fölling
Di.  20:30 -21:30 Uhr ZUMBA ÜL Sarah Vöge
Mi. 16:45 -17:45 Uhr Dance with friends (6-10 J.) ÜL Melina Henning
Do. 10:30 -11:30 Uhr Eltern-Kind-Turnen (1-3 J.) ÜL Sigrid Höhne-Ludwig
Do. 16:30 -17:45 Uhr Sport, Spiel & Spaß (6-10 J.) ÜL Winona Mittwoch
Do. 17:00-18:00 Uhr Jazzdance (11-14 J.) ÜL Lena Pierskalla
Do. 18:30-20:00 Uhr Streetdance (ab 17 J.) ÜL Sarah Vöge
Do. 20:00 -22:00 Uhr Jazzdance (ab 16 J.) ÜL Celeste Rizzi
Fr.   9:30 -10:30 Uhr Früh & Fit ÜL Brigitte Wagner
Fr. 16:30 -17:30 Uhr Dance with friends (6-10 J.) ÜL Melina Henning
Dreifach-Turnhalle Gesamtschule Brackwede-Quelle
Mo. 16:30 -17:45 Uhr Eltern‑Kind‑Turnen (3-6 J.) ÜL Sigrid Höhne-Ludwig
Mo. 18:00 -19:00 Uhr Fitness-Gymnastik ÜL Sarah Vöge
Mo. 19:00 -20:00 Uhr Athletic Fitness ÜL Sarah Vöge
Mi. 20:30 -21:30 Uhr Fitness-Gymnastik ÜL Sarah Vöge
Turnhalle an der Grundschule Quelle
Mo. 20:00 -21:15/30 Yoga ÜL Sarah Remers
Di. 16:30 -18:00 Uhr Kinderturnen (6-10 J.) ÜL Sigrid Höhne-Ludwig
Di. 19:30 -20:30 Uhr Wirbelsäulengymnastik ÜL Sigrid Höhne-Ludwig
Di. 20:30 -21:30 Uhr Fitness-Gymnastik ÜL Emmi
Mi. 16:30 -17:45 Uhr Eltern-Kind-Turnen (3-6 J.) ÜL Sigrid Höhne-Ludwig
Mi. 19:30 -20:30 Uhr Hausfrauen-Gymnastik ÜL Edeltraut Eusterhus
Do. 18:00 -19:00 Uhr Wirbelsäulengymnastik ÜL Sigrid Höhne-Ludwig
Do. 19:00 -20:00 Uhr Step & Body ÜL Simone Fölling

Informationen bei Sigrid Höhne-Ludwig ☎ 0521-452356
Volleyball
Mo. 18:00 -22:00 Uhr Damen-Mannschaft H. Herrndörfer, Halle Gesamtschule
Mi. 20:30 -22:00 Uhr Hobby-Gruppe U. Wegner, Halle Gesamtschule
Do. 20:00 -22:00 Uhr Herren-Mannschaft K. Heitkämper, Halle Grundschule
Fr. 19:00 -21:00 Uhr Damen-Mannschaft H. Herrndörfer, Halle Grundschule

Informationen bei Klaus Heitkämper ☎ 0171-4908787
Tischtennis
Mo. 17:30 -19:00 Uhr Schüler Turnhalle Gottfriedstraße

19:30 -21:30 Uhr Herren Turnhalle Gottfriedstraße
Fr. 19:30 -21:30 Uhr Herren Turnhalle Gottfriedstraße

Kontakt: Detlef Drewenkus, ☎ 0521-450330
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  Die Turnabteilung des TUS-Quelle bietet an:     
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Zeitquelle: Lebendiger Austausch von Nachbarschaftshilfen

Unfallschaden? 
Wir helfen Ihnen!

auszutauschen – so auch 
dieses Jahr im Queller Ge-
meinschaftshaus. Nach 
kurzer Zeit kamen die inte-
ressantesten gemeinsamen 
Aktivitäten zur Sprache: 
Fahrradreparaturhilfe, Er-
klärung einer Anwendung 
am PC, ein gemeinsames 
Nähprojekt, Hundespazier-
gänge an Wochenenden, 
Fahrbegleitung nach Hol-
land mit Hausbootnutzung, 
Baumschnitthilfe, das Er-
lernen des Krippenbaus, 
Reparaturhilfe bei einem 
Küchengerät oder das Er-
lernen bzw. Nutzen von ge-
waltfreier Kommunikation 
im Konfliktfall. 
Dadurch gewinnen unse-
re Tauschaktivitäten wie-
der an Fahrt, Kontakte 
werden belebt. Wer Inte-
resse hat mitzumachen, 
wende sich für weitere 
Informationen oder erste 
Schritte an karin.duden@ 
t-online.de oder auch via 
Telefonbuch.       (Karin Duden)

Seniorengenossenschaft im Bielefelder Süden 
Unser nächstes Treffen findet wie immer am 4. Freitag im 
Monat statt, und zwar am 25.11.16, 19:00 bis 21:00 Uhr,  
wieder im Gemeinschaftshaus, Carl-Severing-Str. 115, 
zum Thema „Menschenwürdiges Sterben: Umgang mit 
Vorsorgevollmacht und Patientenverfügung“. Gäste sind 
herzlich willkommen; Kontakt: karin.duden@t-online.de

Monatstreffen der Initiative Zeitbank
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Ein Wahrzeichen wird abgerissen

Die Einweihungsfeier war ein rauschendes 
Fest. Um das Gemeindesäckel zu entlas-
ten, wurden die Queller Handwerker ge-
beten, das Fest zu sponsern. Es kam ein 
so großer Betrag zusammen, dass die 
Herren Schröder und Fabisch die Gäste 
musikalisch unterhielten und zum Tanz 
aufspielen konnten. Sogar Kammersän-
ger Karl Frings von Stadttheater Bielefeld 
konnte verpflichtet werden. Am 26.5.1952 
bezogen der Schlauchmeister und der Ge-
rätewart die beiden Wohnungen. Der ers-
te Unterricht der Feuerwehrleute fand am 
13.12.1952 in dem neuen Unterrichtsraum 
statt (zuvor in den Sälen der Queller Gast-
stätten). Somit war die Feuerwehr Quel-
le ganz in ihr neues Domizil eingezogen. 
Nach dem Bezug des neuen Gerätehau-
ses stellte sich sehr schnell heraus, dass 
nicht nur die Technik, die Geräte und Fahr-
zeuge in das Gebäude eingezogen waren, 
sondern auch ein großes Zusammenge-
hörigkeitsgefühl und gute Kameradschaft. 
Der frühere Löschabteilungsführer Bernd 
Hellweg prägte deswegen auch den Be-
griff „Feuerwehrfamilie“. Als ab Januar 
1953 alle 21 Freiwilligen Feuerwehren des 
Landkreises Bielefeld ihre 8.200 B- und 
5.900 C-Schläuche nach Gebrauch in der 
Kreisschlauchpflege ablieferten, konnte 
Schlauchmeister Peter Adler seine Arbeit 
aufnehmen. Die Feuerwehren des Kreises 
brachten ihre bei Einsätzen und Übungen 
gebrauchen Schläuche nach Quelle und 
konnten sofort gereinigte, getrocknete 
und einsatzmäßig aufgerollte Schläuche 
wieder mitnehmen. Im selben Jahr ver-

(Fortsetzung aus Oktober 2016)
fügte der Innenminister des Landes NRW, 
dass die Landesschlauchreserve von der 
Landesfeuerwehrschule NRW in Waren-
dorf nach Quelle verlegt wurde. 
Architekt Krüger und die Gemeinde Quel-
le hatten in Quelle das modernste und 
vorbildlichste Gerätehaus für das Land 
Nordrhein-Westfalen gebaut. Nicht nur 
die Bielefelder Tagespresse berichte-
te ausgiebig über das Ereignis, sondern 
auch das Fachblatt „Der Brandschutz“ 
der Feuerwehren auf Bundesebene. So 
blieb es nicht aus, dass aus der ganzen 
Bundesrepublik Anfragen nach Plänen, Fi-
nanzierungen und Besichtigungen gestellt 
wurden. Das Innenministerium Düssel-
dorf, der Regierungspräsident in Münster, 
die Städte Borken, Radevormwald, Pa-
derborn, Brakel sowie die Kreise und Ge-
meinden Breyell, Tecklenburg und Pader-
born waren nur einige Interessenten, die 
auch zu einer Besichtigung kamen. Die 
letzte Besichtigung fand am 12.11.1960 
durch eine Abordnung der Stadt Lage in 
Lippe statt. 
Schon 1966 wurde das Gerätehaus zum 
ersten Mal umgebaut. Die Wohnungen 
waren zu klein für zwei Familien. Aus zwei 
Wohnungen wurde eine und der Unter-
richtsraum vergrößert, sodass jetzt beim 
Unterricht jeder Feuerwehrmann einen 
Platz bekam. Eine Kleiderkammer wurde 
eingerichtet, damit die Reservedienstklei-
dung und persönliche Ausrüstungsge-
genstände in einem Raum untergebracht 
werden konnten und nicht in Schränken 
im ganzen Haus verteilt gelagert werden 

Carl-Severing-Str. 81 · 33649 Bielefeld · Tel. 0521- 4510 11
Öffnungszeiten:  

Mo.-Fr.: 5:30 - 18:30 Uhr · Sa.: 6:00 - 18:00 Uhr · So. u. feiertags: 7:00 - 18:00 Uhr
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Ein Wahrzeichen wird abgerissen

Die Queller Feuerwehr 2006

mussten. Es wurde auch eine Küchenzeile 
eingebaut, damit sich die Feuerwehrleu-
te beim Unterricht und auch bei längeren 
Einsätzen ihre Verpflegung warm machen 
konnten. 
Mitte der 1970er Jahre beschlossen die 
Frauen der Feuerwehrleute, sich einmal 
im Monat zu treffen, um einander besser 
kennenzulernen. Was als Spielabende 
und mit Handarbeiten begann, ist heute 
zu einem interessanten Klönabend gewor-
den, der von Jung und Alt sehr gut ange-
nommen wird. Aber im Gerätehaus wurde 
nicht nur gelernt und gearbeitet. Es wur-
den Versammlungen abgehalten, so man-
che Feste gefeiert und Tage der offenen 
Tür durchgeführt. Das Gerätehaus wurde 
immer wieder modernisiert: 1983 erhielt 
es eine funkgesteuerte Türöffnungsanla-
ge für den Alarmfall und eine Schließan-
lage. Da die Hauswasserversorgung Pro-
bleme bereitete – es wurde Wasser mit zu 
hohem Bakterienbefall gefördert – musste 
nach mehreren vergeblichen Desinfek- 
tionsversuchen Wohnung und Küche von 
der Hauswasserversorgung getrennt und 
mit Stadtwasser versorgt werden. 
1976 bekam die Feuerwehr Quelle einen 
neuen Nachbarn, den städtischen Kinder-

garten. Die Kommunikation zwischen den 
Kindern und den Feuerwehrleuten war 
von Anfang an sehr gut. Durch das Ken-
nenlernen wurden bei den Kindern Ängs-
te vor den Fremden abgebaut. Eine große 
Gefahr besteht aber heute noch bei einem 
Alarm, wenn die Eltern auf dem Gelände 
der Feuerwehr parken, um die Kinder in 
den Kindergarten zu bringen und sie auf 
dem Platz herumlaufen. Es kann dadurch  
zu gefährlichen Situationen kommen. 
Nach der Gebietsreform im Jahre 1973 
wurde Kreischlauchpfleger Peter Adler 
von der Stadt Bielefeld übernommen und 
somit für die Pflege der Schläuche der ge-
samten Feuerwehr Bielefeld zuständig. 
Als er 1984 in den Ruhestand ging, wurde 
die Stelle wurde neu ausgeschrieben und 
die Wohnung als Dienstwohnung mit an-
geboten. Als sich kein passender Bewer-
ber fand, wurde die Stelle gestrichen und 
die Schlauchpflegerei geschlossen. 
Die Kameraden der Freiwilligen Feuer-
wehr Quelle benutzten sie weiter für die 
Pflege ihrer Schläuche und konnten damit 
sehr viele Fahrten zur Hauptfeuerwache 
zum Tauschen der Schläuche einsparen. 
So blieb auch die museumsreife Anlage 
erhalten. 
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Die Wohnung wurde an Feuerwehrkame-
raden vermietet. 
Im Jahre 1988 begannen die Schwie-
rigkeiten mit den zu kleinen Toren. Vom 
Bundesamt für Bevölkerungsschutz (BZS) 
wurde ein neues Löschfahrzeug LF 16 TS 
für Quelle geliefert. Um dieses Fahrzeug 
in die Fahrzeughalle fahren zu können, 
musste die Halterung der Schiebleiter 
um 10 cm verkürzt werden. Ein Kamerad 
aus der Lkw-Branche bewerkstelligte den 
Umbau selbst. Auch die Außenspiegel 
mussten beim Rückwärts-Hineinfahren 
eingeklappt werden, da die Tore zu eng 
waren. 
Den letzten größeren Umbau gab es 1995. 
In über 400 Arbeitsstunden entstand 
aus der Kleiderkammer, die nicht mehr 
gebraucht wurde, eine Küche mit Aus-

schank. Hier war schon zu erkennen, dass 
dem Gebäude eine thermische Isolierung 
fehlte. Die Küchenzeile musste einer ge-
mütlichen Sitzecke weichen, wo man im 
kleinen Kreis sitzen konnte. Später trafen 
sich hier die Frauen der Kameraden und 
die Ehrenabteilung. Durch die Eigenleis-
tung der Kameraden, Spenden von be-
freundeten Firmen und Gelder der För-
dermitglieder kamen auf die Stadt kaum 
Kosten zu. 
Ein neues Tanklöschfahrzeug, das 1997 
in Dienst gestellt wurde, war eine Son-
deranfertigung. Zur Jahrhundertwende 
1999/2000 haben sich die Kameraden im 
Gerätehaus zur Silvesterparty bei alkohol-
freien Getränken getroffen. Es war nicht 
klar, ob alle die dringendst benötigten 
Computer (Telefonanlagen, Feuermelde-
anlagen, Alarmgeber usw.) die Jahrhun-
dertwende technisch verkraften konnten. 
Denn es musste ja der Brandschutz ge-
währleistet werden. Schon 2002 hat der 
damalige Löschabteilungsführer Jürgen 
Hoenselaars ein größeres Gerätehaus 
beantragt, da in Quelle einige neue Wohn-
baugebiete geplant wurden. Dieses wur-
de zu der Zeit aber abgelehnt. Im Oktober 
2006 diente das Gerätehaus als Kulisse 
für einen Kurzfi lm. Mit dem Bundesinves-
titionsprogramm 2010 wurde ein Neubau 
geplant, der dann aber aus gesetzlichen 
Gründen nicht ausgeführt werden konnte. 
Am 11.6.2013 wurde am Gerätehaus ein 
grüner Teppich ausgelegt: Die Kamera-
den, die den Brandschutz zu Hause ge-
währleistet hatten, empfi ngen die Kame-
raden, die abgekämpft, aber glücklich 

Neubau  Umbau  Renovierung

Queller Str. 152 · 33649 Bielefeld (Ummeln)
Telefon 05 21/44 28 07 · Fax 05 21/44 28 05

e-mail: post@lagerquist-bau.de · www.lagerquist-bau.de

Hans Lagerquist

Ihr zuverlässiger Partner fürNeubau • Umbau • Renovierung • Sanierung

E-Mail: post@lagerquist-bau.de • www.lagerquist-bau.de

Ihr zuverlässiger Partner – Fachkraft für Wärmedämmtechnik 

Lagerquist  15.02.13  16:51  Seite 1

Ein letzter Blick auf das Queller Feuerwehr-
gerätehaus. Bald ist es verschwunden, weil ein 
neues gebaut werden muss.                  (Foto: lü.)
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vom Hochwassereinsatz 
an der Elbe zurück-
kamen. 
2014 wurde von der Stadt Bielefeld be-
schlossen, nach dem Neubau des Gerä-
tehauses der Freiwilligen Feuerwehr Sen-
ne auch in Quelle ein neues Gebäude zu 
errichten. Im Juni 2015 wurden die ersten 
Entwürfe für das neue Heim der Queller 
Feuerwehr zur Diskussion gestellt. 
Eine Gruppe der Feuerwehr Quelle über-
arbeitete die Pläne und machte Ände-
rungsvorschläge, die teilweise mit in 
die neue Planung einfl ossen. Mitte 2015 
endete das Mietverhältnis der letzten Mie-
terin der Wohnung. Von Dezember 2015 
bis Mai 2016 wohnte hier eine Flüchtlings-
familie. Am 15.1.2016, zur Jahreshaupt-
versammlung der Löschabteilung, stellte 
Andreas Koldehoff von der Bauabteilung 
der Feuerwehr die überarbeiteten Pläne 
vor. Jetzt war klar, dass die Feuerwehr 
Quelle nur noch Stellplätze für drei Fahr-
zeuge bekam. 
Ab April 2016 haben die Kameraden be-
gonnen, alle noch nutzbaren Teile aus-
zubauen, die bis zum Abriss nicht mehr 
benötigt werden. Für die Schlauchauf-
zugsanlage wird noch ein Museum ge-
sucht. Der Termin zur Räumung des Ge-
rätehauses ist für die 34. Kalenderwoche 
angesetzt. Ein großes Problem bildet das 
Auffi nden des Grundsteines. 
Ältere Queller Bürger meinen, dass da-
mals ein Grundstein gelegt wurde, aber 
niemand weiß, wo er liegt. Auch aus den 
Bauplänen und den alten Fotos ist nichts 
zu ersehen. Während der Bauzeit hat die 

Hermann Vemmer KG
Sauerlandstraße 12

33647 Bielefeldwww.vemmer-bestattungen.de

Jetzt schon an 
 später denken  
    – wir beraten Sie gern!

Tag und Nacht erreichbar
Telefon 0521-417110

Bestattungsvorsorge

anz_queller-blatt_2016.indd   1 03.06.16   11:53

Inh. Andrea FreibergPOLZ

exklusive moderne floristik
carl-severing-straße 73 • 33649 bielefeld

tel 0521 45 04 97 • fax 0521 944 19 86

öffnungszeiten

mo – fr: 8:30 – 18:00  sa: 8:30 – 13:00    

Polz_1303  23.02.13  12:23  Seite 1
Montag Ruhetag

dienstags – samstags 17:30 – 23:30
sonn- u. feiertags 11:30 – 14:30 und 17:00 – 23:00

Osnabrücker Straße 65 • 33649 Bielefeld
Telefon 0521 450866 • 0176 84499268

www.taverne-sprungmann.de

Feuerwehr Quelle eine Notunterkunft an 
der Paul-Schwarze-Straße gefunden. 
Es ist zu hoffen, dass auch bei diesem 
Umzug wieder die gute Kameradschaft,
das gegenseitige Vertrauen und der gute 
Zusammenhalt mit umziehen.            (MiMö) 
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Ein Paradies für Amphibien   Leserbeitrag 

Wer auf der Paul-Schwarze-Straße zwi-
schen Quelle und Steinhagen unterwegs 
ist, ahnt nicht, dass er ein wertvolles 
Biotop durchquert. Zwischen dem Bahn-
damm auf der einen Seite und einem klei-
nen Gewässer in einem Gehölz auf der 
gegenüberliegenden Seite wandern Jahr 
für Jahr die unterschiedlichsten Amphibi-
en zu ihren Laichplätzen. 
Vor ca. 15 Jahren war uns aufgefallen, 
dass jeweils im Frühjahr auf der Straße ein 
Massaker stattfand, bei dem eine große 
Anzahl an Kröten von Autos überfahren 
wurde. Nach einem Aufruf im Queller Blatt 
meldeten sich einige Amphibienfreunde. 
Sie bauten dann ab 2004 in Eigenregie 
einen Krötenzaun und retteten so jeweils 
im Frühjahr die Erdkröten auf ihrer Laich-
wanderung. Im Laufe des Jahres stellte 
sich heraus, dass nicht nur Kröten wan-
dern. Neben wenigen Grasfröschen wur-
den auch Molche gefunden. Zwei Arten, 
Bergmolche und Teichmolche, leben im 
Bereich um die Paul-Schwarze-Straße. 
Sie machen sich jeweils im Frühjahr auf 

die Wanderung über die Straße. Ganz 
selten wurde von den ehrenamtlichen 
Quellern auch ein Feuersalamander ge-
funden. Die Molche wanderten überwie-
gend aus einer Feuchtwiese zwischen der 
Bahnlinie und der Straße in Richtung ihres 
Waldgewässers. 

Grünfrosch

Erdkröten

Erneuerung der Carl-Severing Straße:  
Lichtebach bis Queller Bahnhof
Die Carl-Severing Straße wurde vor einigen 
Jahren neu gebaut, aber nur bis zur Feuer-
wehr am Lichtebach. Es wurden von den 
Anliegern bis zum Queller Bahnhof große 
Beschwerden und Unmut geäußert, warum 
nicht weiter, da der Zustand des restlichen 
Teilstückes in allerschlechtestem Zustand 
war. Es wurde viel geschimpft und kritisiert. 
Sicherlich auch zu recht! – Ich möchte jetzt aber auch mal eine Lanze brechen für die  
Planer der Reparatur. Es hat zwar einige Jahre gedauert, aber nun ist die Straße fertig, 
und die Anlieger sind begeistert über den jetzigen Zustand. Es wurde ein sogenannter  

Flüsterasphalt aufgezogen, der um min-
destens die Hälfte leiser ist, als wir es vor-
her zu ertragen hatten. Der Geräuschpegel 
ist jetzt tragbar, denn die Straße wird sehr 
stark befahren, und wenige halten sich an 
die vorgegebene Geschwindigkeit, beson-
ders nachts. Wir Anlieger sind zufrieden 
und bedanken uns. Die Mehrkosten sind 
bestens eingesetzt. Gut gemacht!                            

(Wilfried Jung)

Leserbrief

QB_November_2016.indd   16 28.10.16   16:04



17

Bergmolch

Teichmolch

Feuersalamander

Waldeidechse

Vor zwei Jahren wurde ent-
deckt: Die Feuersalamander-
Population weist doch eine 
größere Anzahl an Tieren auf 
als vorher angenommen. 
Zu unserer Überraschung 
kommen im Bereich der 
Bahnanlagen auch noch an-
dere Arten vor, z. B. Eidech-
sen. Dieses Vorkommen von 
sechs verschiedenen Amphi-
bienarten und zwei Reptilien-
arten macht diesen Bereich 
unseres Stadtteils zu einem 
sehr wertvollen und dringend 
erhaltenswerten Biotop. 
Leider wurde im vergange-
nen Jahr die zentrale und für 
die Amphibien äußerst wich-
tige Feuchtfläche trockenge-
legt, sodass ein drastischer 
Rückgang an Molchen zu 
verzeichnen war. 
Wir hoffen, dass in naher Zu-
kunft eine Lösung gefunden 
wird, die einen weitgehenden 
Erhalt der wertvollen Fauna 
ermöglicht. Wenn uns jemand 
bei dieser Arbeit unterstützen 
will, kann er sich unter der Te-
lefonnummer 0521-452608  
melden. 
 (Dr. Becker, Fotos: Jannis Drouyn)
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Praxis Kusenberg: Mit Psychotherapie einen Weg fi nden                    – Anzeige –Wer kennt das Lutterlied?

Kürzlich erreichte uns eine Nachricht des 
Queller Mitbürgers Walter Kerker, Vorsit-
zender der „Bielefelder Mundharmonika 
Musikanten e. V.“, mit der Bitte um Ver-
öffentlichung des unten stehenden Lie-
dertextes. Ebenso würde ihn und die Re-
daktion interessieren, aus wessen Feder 

Das Lutterlied 

Wir sind die Kinder von der 
Lutter, 
an der früher uns’re Mutter 
uns die ersten Lieder sang. 
Still und sanft zieht sie durch 
Haine,
plätschert munter über Steine:
So ist auch unser Lebensgang.

Aus dem Queller Lutterkolke
hat der Storch auf einer Wolke
uns hinab in Dorf gebracht.
Darum sind wir Lutterkinder,
freuen uns darob nicht minder,
weil uns die Sonn’ des Lebens 
lacht.

In dem Mühlenkolke baden,
ja, das könnte uns nicht schaden,
weil die Lutter lauter war.

Pillepoppen, Stichling fangen,
Forellen, Hechte, Lachse angeln
aus dem Wasser hell und klar.

Auch ein Floß wir uns gebauet
Und darauf wir uns getrauet,
bis kopfüber ging’s ins Naß.
Winters auf dem Eise schlindern,
ja das macht uns Lutterkindern
allen einen großen Spaß.

An den Ufern Nachtigallen
ließen ihren Sang erschallen
durch die Maiennächte hin.
Wasserhühner und die Enten
ihren Nist- und Brutplatz fänden,
wo ich groß geworden bin.

Und der Mühlen laut Geklapper
Spielt zu unserem Geplapper
eine schöne Melodie.
Wiesen fl ößen, Wäsche spülen,

Pferde tränken, Runkeln sieben,
alles ging nicht ohne sie.

Auch der Wandrer sie begleitet,
der an ihrem Ufer schreitet
unter Buch’ und Erlen hin.
Ja, die Lutter ist mein Leben,
hat mir lauter Freud’ gegeben,
Lutterkind ich immer bin.

Mobiler Fuß- und Handpfl egeservice
kommt zu Ihnen nach Hause!

Alle Leistungen für Damen und Herren, auch für Bettlägerige. 
– gut und zuverlässig – 

Rufen Sie uns an:  ✆   0176-36191301

Krebs_1303  16.02.13  19:15  Seite 1

0172-5241487  •  0521-45 01 70
Ludwigstraße 9

www.krebsbedachungen.de

weil die Lutter lauter war.

 

 

 
   
   
   
   
   
   

23. November 2016 
14:30 – 18:00 Uhr 

 

im Pflegezentrum Quelle 
 

…sich auf die 
Adventszeit einstimmen • handwerkliche und künstlerische 
Geschenke • Dekorationsartikel • Schmuck • adventliche 
Gaumenfreuden genießen • Kaffeetrinken • Grünkohl und 
Bratwurst essen • sich mit netten Menschen treffen • und, 
und, und… 

  

 
Stiftungsbereich Altenhilfe Bethel 

Pflegezentrum Quelle, Galoppweg 3, 33649 Bielefeld 
Information 0521 – 557 417 - 0 

Adventsmarkt 

der Text stammt. Zu singen oder spielen 
ist das Lied nach der Melodie von „Prinz 
Eugen, der edle Ritter“ oder auch des 
Bürgerliedes („Ob wir rote, gelbe Kra-
gen . . .“). Falls jemand den Verfasser des 
Lutterliedes kennt, bitten wir um Nach-
richt.                                                                (lü.)

Nette Toilette
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Praxis Kusenberg: Mit Psychotherapie einen Weg finden                    – Anzeige –

Das Leben verläuft 
für viele Menschen 
nicht immer so, wie 
sie es wünschen. 
Manchmal tauchen 
Schwierigkeiten und 
Hindernisse auf, die  
u n ü b e r w i n d b a r 
scheinen. Man weiß 
nicht mehr ein noch 

aus und fühlt sich nicht in der Lage, all die 
Fragen zu beantworten, die einem im Kopf 
herumgehen. Meist geben Freunde und 
Bekannte gut gemeinte Ratschläge, bei de-
nen man jedoch spürt, dass sie nicht wirk-
lich geeignet sind, die schwierige und oft 
belastende Situation aufzulösen.
In solchen Lebensphasen tut es gut, sich 
professionell unterstützen zu lassen“, sagt 
Ulrich Kusenberg, Heilpraktiker für Psy-
chotherapie. „Der Psychotherapeut ist wie 
ein wohlwollender Begleiter: Er hört auf-
merksam zu, beteiligt sich hier und da mit 
eigenen Beiträgen am Gespräch, versucht, 
mit Einfühlungsvermögen die geschilderte 
Lebenssituation zu verstehen, und begeg-
net dem Hilfesuchenden mit bedingungs-
loser Wertschätzung. In einer solchen  
Atmosphäre gelingt es diesem zuneh-
mend, Verständnis für sich selbst zu ent- 
wickeln, sich zu akzeptieren und ei-
genständig Lösungen zu erarbeiten.“ 
Der amerikanische Psychologe Carl 
R. Rogers, Begründer der Gesprächs- 

psychotherapie, ging davon aus, dass je-
der Mensch den Drang und die Fähigkeit 
zur positiven Entfaltung und Entwicklung 
seiner Persönlichkeit in sich trage. Un-
günstige Lebenserfahrungen könnten 
dies jedoch behindern oder sogar unmög-
lich machen. In einer Therapiesituation 
dürfe nicht das Problem im Mittelpunkt 
stehen, vielmehr sei es der Mensch, der 
wertschätzender Aufmerksamkeit bedür-
fe. Dies sei für den Erfolg der psychothe-
rapeutischen Arbeit entscheidend und  
schaffe die Grundlagen, um Wachstums-
kräfte entfalten und Probleme besser be- 
wältigen zu können. Termine nach Verein-
barung (Telefon 0521-96205816).

 

 
 
 
 
 
 
 
 

Ulrich Kusenberg 
Heilpraktiker für Psychotherapie | Diplom-Pädagoge 

 

Gesprächspsychotherapie 
Focusing 

Entspannungstraining 
Klangmassage 

Kreatives Lerntraining 
 

Tel.: 0521 - 962 058 16 | www.praxis-kusenberg.de 

Termine nach Vereinbarung 

www.praxis-kusenberg.de

In mehr als 210 Städten und Gemeinden 
bundesweit gibt es die Initiative „Nette 
Toilette“. 
Das bedeutet, dass Gastronomen, Apo-
theken, Geschäfte usw. nach Möglichkeit 
von morgens bis abends ihre Toiletten-An-
lage für Bürger in „Geschäfts“-Not zur Ver-
fügung stellen und dafür eine Aufwands-
entschädigung für Pflege und Instandhal-
tung von der Stadt bekommen bzw. eine 
Gebühr von Nutzer oder Nutzerin. 
Vor allem Frauen werden wissen, wovon 
ich schreibe. Sie suchen oft verzweifelt 
nach einer Gelegenheit, trauen sich aber 

Nette Toilette

meist nicht zu fragen. 
Männer haben es zwar 
vermeintlich einfacher, 
aber hygienisch ist  
das ohne Gelegen-
heit zum Hände-
waschen auch nicht. 
Was für eine schöne  
Idee, wenn man an einem Aufkleber an  
der Eingangstür erkennen kann:
Hier kannst Du ohne Scham nach einer  
Toilettennutzung fragen! Das wäre doch 
auch etwas für Quelle, oder? Lassen Sie es 
uns wissen!                                           (USG)
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Immobilien Landmann informiert:                                                           – Anzeige –

Spätestens mit der Zeitumstellung Ende 
Oktober beginnt wieder die dunkle Jahres-
zeit. Leider haben Einbrecher dann Hoch-
konjunktur, und auch in Quelle wird es Ein-
brüche geben. Was können wir dagegen 
tun?
Zum einen das eigene Verhalten überprü-
fen. Nicht jeder Besucher an der Haustür 
oder in Ihrer Straße ist mit redlichen Ab-
sichten unterwegs. Gesundes Misstrauen 
und Aufmerksamkeit können hier wichtig 
sein. 
Die Polizei kann nicht immer und überall 
sein. Wir sind auf Ihre Mithilfe angewiesen. 
Wenn  Sie z. B. ein Fahrzeug nicht kennen, 
notieren Sie Kennzeichen und Auffälligkei-
ten bei den Insassen. Mit dem Handy las-
sen sich zudem Fotos davon machen. Se-
hen Sie fremde Personen auf Ihrem Grund-
stück oder im Nachbargarten, scheuen 
Sie sich nicht, die 110 anzurufen. Dies ist 
kostenlos, einfach und der schnellste Weg 
zur Polizei. Nachbarschaftskontakte über 
Urlaubsabwesenheit oder eine WhatsApp-
Gruppe auf dem Smartphone können wei-
tere Strategien gegen Einbrüche sein.

Zweiter Baustein gegen Einbrüche ist Ihr 
Haus. Wenn Sie es verlassen, auch für kur-

Der Dorfsheriff informiert: Dunkle Jahreszeit – Einbruchszeit

ze Zeit, verriegeln Sie al-
le Fenster, und schließen 
Sie die Haustür ab. Ein auf 
Kipp stehendes Fenster 
ist für den Einbrecher ein 
offenes Fenster! Das gilt 
auch für Fenster im ers-
ten Obergeschoss, wenn 
man über Garagen, Mau-
ern, Ranggerüste oder 
Mülltonnen schnell dorthin klettern kann. 
Selten werden Haustüren angegangen, 
fast immer die seitlichen oder rückwärtigen 
Neben-/Kellereingänge oder Fenster. Hier 
können zusätzliche Riegel, abschließbare 
Fenstergriffe und mechanische Sicherun-
gen den Einbruch erschweren. 
Einfach ist auch die Installation von Zeit-
schaltuhren, die im Haus Licht an- und 
ausschalten und die Anwesenheit der 
Bewohner vorgeben. Außenbeleuchtung 
mit Bewegungsmeldern sollte ausrei-
chend hoch und damit sabotagesicher 
angebracht werden, damit sie nicht vor-
her außer Betrieb gesetzt werden können. 
Kameras am und im Haus können keinen 
Einbruch verhindern, liefern bei Dunkelheit 
keine Details, und bei Vermummung der  
Täter ist eine Identifizierung unmöglich. 
Dritter Punkt ist die Vorsorge, falls ein  
ungebetener Besucher doch zuschlägt. 
Große Bargeldbeträge gehören auf die 
Bank, nicht ins Haus. Dass gilt auch für 
Schmuck und wertvolle Uhren etc. Auch 
ein kleiner Würfeltresor im Kleiderschrank 
ist nicht sicher, er wird komplett mitge-
nommen. Schmuck und wertvolle Münzen 

sollte man zudem fotografie-
ren, um die Ermittlungen zu 
optimieren, falls sie entwen-
det werden. 
Weitere Informationen zu Si-
cherungen und ausführenden 
Handwerksbetrieben erhal-
ten Sie bei der Beratungsstel-
le der Kriminalpolizei Biele-
feld in der Markgrafenstr. 7  
(Haus der Kirche), Tel. 
0521/5837-2555 oder im 
BD-Büro in Quelle während 
der Sprechzeiten. 

NORBERT KÖLPIN
Glashandel · Fenstertechnik
Sicht- und Sonnenschutzsysteme

Carl-Severing-Straße 216 · 33649 Bielefeld
Fon 05 21/32 93 47 56 · Mobil 01 72/9 54 95 52

info@koelpin-fenster.de · www.koelpin-fenster.de

1085103_2_999.1.pdfprev.pdf
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Immobilien Landmann informiert:                                                           – Anzeige –

Die Verwaltung einer 
Wohnungseigentümergemeinschaft

Was sind die Vorteile einer Immobilienver-
waltung gegenüber der Selbstverwaltung 
durch einen Miteigentümer? Zum einen ist 
es die strikte Wahrung der Neutralität ge-
genüber allen Miteigentümern, die manch-
mal bei unterschiedlichen Vorstellungen 
innerhalb der Gemeinschaft schwierig sein 
kann. Zum anderen ist es die Komplexität 
des Wohnungseigentümergesetzes (WEG) 
und der Rechtsprechungen.
Es gilt: Konten, Buchhaltung, Jahresab-
rechnungen und Wirtschaftspläne ord-
nungsgemäß zu führen, Beschlüsse, Jah-
resabrechnungen, Wirtschaftspläne zu 
erstellen sowie Modernisierungs- oder 
Instandhaltungsmaßnahmen, Versiche-
rungsfälle, Verträge mit Dritten u. v. m. 
abzuwickeln.
Neben dem WEG müssen auch andere 
Gesetze und Verordnungen richtig um-
gesetzt werden, damit Beschlüsse und 
Abrechnungen nicht anfechtbar oder gar 
nichtig sind.
Was viele nicht wissen: Wer die Verwaltung 
einer Immobilie oder auch „nur“ die Vertre-
tung der Gemeinschaft gegenüber Dritten 
übernimmt, trägt auch zugleich ein Haf-
tungsrisiko, das durchaus erheblich sein 
kann.
Weil es unter den Immobilienverwaltun-
gen immer wieder „schwarze Schafe“ gibt, 
plant der Gesetzgeber zur Qualitätssiche-
rung nach langem Hin und Her das Inkraft-
treten eines Gesetzes zur Berufszulassung 
von WEG-Verwaltern. 
Dann müssen WEG-Verwalter einen Sach-
kunde-Nachweis und eine Vermögens-
schadens-Haftpflichtversicherung vorwei-
sen und dürfen nur mit einer behördlichen 
Erlaubnis tätig werden. 
Als Mitglied des Immobilienverbandes bil-
den wir uns ständig weiter. 

Das Wissen geben wir weiter an die von 
uns verwalteten Gemeinschaften. Woh-
nungseigentümer betreuen wir im direkten 
Kontakt und stellen sicher, dass beschlos-
sene Maßnahmen zuverlässig und konse-
quent durchgeführt werden. Unterstützt 
wird unsere Arbeit durch ein professionel-
les Hausverwaltungsprogramm. Immobi-
lien Landmann pflegt dabei grundsätzlich 
mit allen Eigentümern und Beiräten einen 
partnerschaftlichen Umgang nach dem 
Motto: „Umfassend.Zuverlässig.Wert-
schätzend.Transparent.“

Bis zum 31.12.2016 bieten wir Wohnungs-
eigentümergemeinschaften ab fünf Einhei-
ten einen kostenlosen „Quick-Check“ ihrer 
Immobilie und der bisherigen Verwaltung 
an. Wir begehen mit Ihnen die Anlage und 
analysieren den Handlungsbedarf sowie 
die finanziellen Rahmenmöglichkeiten. 
Selbstverständlich bieten wir auch Ihnen 
die Übernahme der WEG-Verwaltung ab 
fünf Einheiten an. Sprechen Sie einfach mit 
uns. Immobilien Landmann – Ihr Immobili-
enverwalter vor Ort.
Bei allen Fragen rund um das Thema  
Immobilienverwaltung können Sie gern  
direkten Kontakt zu uns in unserem Büro  
in Bielefeld-Quelle aufnehmen:
Immobilien Landmann, Carl-Severing-
Str. 163, 33649 Bielefeld; Telefon: 0521-
39322944. oder www.immobilien-land-
mann.de

Queller Weihnachtsmarkt am 3. Advent
an der Johanneskirche!
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GemeindefestHoffest und Hofgottesdienst zum Erntedank

Kreatives aus Quelle 

Vorweihnachtlicher Verkauf auf der 
Deele am Niemöllershof
Am 19. November von 14:00 bis 18:00 Uhr 
findet am Niemöllershof 9 in heimeliger 
Stallatmosphäre – neben der Queller Müh-
le – zum ersten Mal der Verkauf schöner 
Dinge statt, die in Handarbeit gefertigt 
wurden. Kunst aus Beton, 
wunderschöne Adventskrän-
ze, bunte Kindermützen und 
-schals, Loops, Etuis, Ruck-
säcke, Utensilos und viele 
kreative Kleinigkeiten werden 
zum Kauf angeboten. Hier zei-
gen verborgene Talente, was 
in den Hinterzimmern Quelles 
entstehen kann.

Waffeln und Punsch versüßen 
den Einkauf.           

 (Marite Pleininger-Hoffmann)

Volles Programm beim Hoffest 
am 10. und 11. September.                    

Fotos: EFJ

Abendmahlsgottesdienst zum 
Erntedankfest am 2. Oktober 
auf dem Biohof Bobbert.

     Martha Lehnert
Buchenstr. 7 · 33649 Bi-Ummeln 
Tel. 0521 - 3297785
Mo./Di./Do./Fr. 09:00-12:30 Uhr u.  
	     15:00-18:00 Uhr
Mi./Sa. 	      09:00-11:00 Uhr

Handarbeiten 
in geselliger Runde 

Di.: 9:00-11:00 Uhr u. 15:30-17:30 Uhr 
Bitte vorher anmelden!

Gute Beratung – 
Ihr Vorteil!
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Gemeindefest

      

    
   
   
   
 

Becker
Elektroanlagen

3      
   

 

G
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Für Ihren Strom habe ich den richtigen Draht!
• Licht-, Kraft- und Schwachstrom-Anlagen
• Industrie-Anlagen
• Altbausanierung und Reparaturen
• Steuerungs- und Regeltechnik
• Automatisierungstechnik

33649 Bielefeld (Quelle) • Kupferheide 20
Jetzt unter der Leitung von Marc Schillig         
Telefon und Notdienst 0521 450690

Fax 0521 452565

Becker_Elektro_1509  11.08.15  11:06  Seite 1

Auch bei durchwachse-
nem Wetter herrschte gute 
Stimmung auf dem Ge-
meindefest der Johannes-

Fotos: EFJ

Kirchengemeinde Quelle-
Brock am 4. September im 
Jubiläumsjahr zum 60-jäh-
rigen Bestehen. 

Geboten wurde ein ab-
wechslungsreiches Pro-
gramm von Gospelchor, 
Kirchenchor, CVJM, Ten 
Sing, Grundschule und 
Gesamtschule, den Bands 
„Devinas“ und „Someone 
Different“ sowie u. a. Feu-
erwehr, Queller Gemein-
schaft und Kindertages-
stätten. Der Heimat- und 
Geschichtsverein Quelle 
stellte den neuen Quel-
ler Kalender vor, den man 
in Quelle bei Co-Libri, im 
Schuhhaus Hellweg und 
bei Toto Lotto Graichen 
zum Preis von 5 € erwer-
ben kann.                        (lü)
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Sie haben die Immobilie – Wir haben den Käufer! 

Wir suchen für unsere Kunden Eigentumswohnungen, 

Einfamilienhäuser und Mehrfamilienhäuser 

Wir vermitteln für Sie zeitnah und 

zum höchstmöglichen Preis - für den Verkäufer kostenfrei! 

Kontakt:  

www.aksimmobilien.de  Fon: 0521 - 5214837 

Anerkannte private Ergänzungsschule (gemäß § 118 Neues Schulgesetz)

Pottenau_1304  14.03.13  10:47  Seite 1

Ihre Hilfe vor Ort!

Fon: Fon: Fon: 0005 21 5 21 5 21 ||| 45 48 549 45 48 549 45 48 549
www.dietz-hausgeraete.dewww.dietz-hausgeraete.dewww.dietz-hausgeraete.de

Trockner
Dampfgarer

     Dunsthauben
Geschirrspüler

 Backöfen- Herde 
Waschmaschinen

Kühl- Gefriergeräte
 Kaffeeeinbauautomaten 

 Ceranfelder- und Mulden

wir reparieren

div. Marken

 u. a. 

Annette Knapp
Frisörmeisterin 
für SIE und IHN

Termine nach Absprache

Di - Fr  9 - 12 und 14:30 - 18 Uhr
Telefon 0521 450221

Osnabrücker Str. 73 • 33649 Bielefeld

Knapp_1404_rot  15.03.14  17:49  Seite 1

SCHUHHAUS

Bielefeld-Quelle
Carl-Severing-Straße 97
Telefon 05 21 / 45 15 42

www.schuhhaus-hellweg.de
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Neues von der Gruppe „Quelle im Wandel“ 

im  ,- Brackwede, Gütersloher Straße 122

Heute gebracht, morgen gemacht!
Ihre schnelle und gute Reinigung 

in Brackwede.
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Neues von der Gruppe „Quelle im Wandel“ 

Bei der Schnibbeldisco am 17. Septem-
ber gab es wieder eine Menge köstliches 
Essen, für das wir gemeinsam geschnib-
belt haben: Lebensmittel, die sonst im Müll 
gelandet wären, die uns von vielen umlie-
genden Bauern und Lebensmittelgeschäf-
ten gegeben wurden. Wir haben immer ein 
gutes Gefühl, diese besondere Mahlzeit zu 
genießen. 

Verschenkemarkt am 5. November: In-
zwischen kennen es die Queller schon: Von 
11 bis 13 Uhr können im Gemeinschafts-
haus Quelle gut erhaltene Dinge abge-
geben werden: alles, was man so nicht 
mehr benutzt. Sehr große Gegenstände 
können auf Fotos angeboten werden. Und 
von 14:00 bis 17:00 Uhr sind alle Queller 
eingeladen, sich beschenken zu lassen, 
zu stöbern, miteinander ins Gespräch zu 
kommen, vielleicht bei selbst gebackenem 
Kuchen und einer Tasse Kaffee. 
Bei Fragen: Tel. 0521-452590 (Reisberg).

Im Repair-Café am 20. November von 
14:00-17:00 Uhr werden wieder einmal 
defekte Alltagsgegenstände gemeinsam 
repariert: im Begegnungszentrum Brack-
wede der Stiftung Bethel, Hauptstraße 50-
52. Inzwischen melden auch Geflüchtete 
Interesse an, ihre Reparatur-Kompetenzen 
zur Verfügung zu stellen. Darüber freuen 
wir uns.
„Puh, hektische Vorweihnachtszeit!“ 
Der lebendige Adventskalender in 
Quelle öffnet zum fünften Mal seine Türen 
und lädt um jeweils 18:00 Uhr ein, für eine 
halbe Stunde innezuhalten und einander in 
der näheren oder weiteren Nachbarschaft 
zu begegnen. 

Wir suchen noch Gastgeber vom 15. De-
zember bis zum 23. Dezember. Wer ein-
laden möchte, melde sich bitte bei Lucie 
Deppe, Tel. 0521-150530.

Do., 	01.12., 	�Reisberg, Reinholdstr. 14

Fr.,   	02.12., 	�Ibenthal, Rappenweg 30

Sa., 	03.12., 	�Kornfeld, Sunderweg 28 a

So., 	04.12., 	�Freiensehner, Waldquellenweg 25

Mo.,	05.12.,	� Sandweg/Lipka, Ferdinandstr. 23

Di., 	 06.12., 	�Das kleine Lädchen, 
		  Carl-Severing-Str. 139

Mi., 	 07.12., 	�Deppe/Frank, Rappenweg 35

Do., 	08.12., 	�Neuapostolische Gemeinde
		  Steinhagen/Quelle, Lange Str. 104,
		  33803 Steinhagen

Fr., 	 09.12., 	�Sonntag, Waldquellenweg 59

Sa., 	10.12., 	�Porst, Osnabrücker Str. 83

Der farbenfrohe Herbst – fotografiert von Andrea Härtel – lädt zum Spaziergang ein.
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„Advent, Advent, ein Lichtlein 
brennt, erst eins, dann zwei, dann drei, 
dann vier …“ Ja, diesen kleinen Vers ken-
nen wir alle. Und den alten Brauch auch, 
in den letzten Wochen vor Weihnachten ei-
nen Kranz aus Tannengrün mit vier Kerzen 
aufzustellen.
Dem Erfi nder des Adventskranzes, dem 
Theologen Johann Hinrich Wichern, wa-
ren damals vier Kerzen aber nicht genug. 
Auf seinem Kranz – einem alten Wagenrad 
von immerhin zwei Metern Durchmesser –  
standen 28 Kerzen, 4 dicke weiße für die 
Sonntage und dazwischen 24 schlanke 
rote für die Wochentage vor Weihnachten. 
Pro Tag wurde eine neue Kerze angezün-
det, das sollte den Kindern vor 180 Jahren 
in dem Hamburger Waisenhaus „Rau-
hes Haus“ die Wartezeit bis zum Heiligen 
Abend verkürzen. Eine schöne Idee, des-
halb wurde sie wohl auch schon bald von 
vielen evangelischen Gemeinden über-
nommen. Aber kurz nach dem Ende des 
1. Weltkrieges eroberte der Adventskranz 
schließlich auch die katholische Kirche.
Inzwischen hat der vorweihnachtliche 
Lichterkranz Einzug gehalten in unsere pri-
vaten Wohnzimmer, aus Platzgründen mit 
weniger als zwei Metern Durchmesser und 
deshalb wohl auch meist nur noch mit vier 
Kerzen geschmückt. 
Es gibt die Tradition, die Kerzen immer ent-
gegen dem Uhrzeigersinn anzuzünden. Die 
Tradition sagt auch, der Kranz sollte aus 
Tannengrün sein und rote Kerzen tragen. 
Aber das muss nicht sein, wäre auch zu 
schade, denn heute gibt es wunderschöne 
Kränze aus allen möglichen Materialien. 
Der weltweit größte Adventskranz soll in 
Mariazell über dem Brunnen des Haupt-
platzes hängen. Er hat einen Durchmesser 
von 12 Metern und wiegt 6 Tonnen. Übri-
gens trägt er nicht nur vier, sondern 24 Ker-
zen. Groß genug dafür ist er ja. Uns reichen 
aber für Zuhause die vier Lichter, um uns 
während der kurzen dunklen Tage vorm 
Jahresende in weihnachtliche Stimmung 
zu versetzen. – Und so stimmt er auch 
wieder, der kleine Vers von den vier 
Lichtlein. 

(Birgit Reichelt, mbreichelt@t-online.de)

  Es weihnachtet schon bald

Der Heimat- und 
Geschichtsverein 
Quelle e.V. 
lädt ein:

Sa., 12. November 2016

zur Hünenburg
Auch in diesem Jahr werden wir 
wieder die Hünenburg erklimmen. 
Dort haben wir die Möglichkeit, 
die Ausstellungsräume des Hei-
mat- u. Geschichtsvereins zu be-
suchen und einen Blick vom Aus-
sichtsturm auf das Ravensberger 
Land zu werfen – hoffentlich bei 
guter Sicht!
Natürlich ist auch wieder für das 
leib-liche Wohl gesorgt.
Treffpunkt: 
11:00 Uhr am Gemeinschaftshaus 
Quelle, Carl-Severing-Straße 115.

Anmeldung bis spätestens 
10.11.2016:

unter Tel. 0521-451020 (Leimkuhl)  
oder über die Homepage: 
www.heimatverein-quelle

zur Hünenburg
Herbst-WanderungHerbst-WanderungHerbst-WanderungHerbst-WanderungHerbst-WanderungHerbst-WanderungHerbst-WanderungHerbst-WanderungHerbst-WanderungHerbst-WanderungHerbst-WanderungHerbst-WanderungHerbst-WanderungHerbst-WanderungHerbst-WanderungHerbst-WanderungHerbst-WanderungHerbst-WanderungHerbst-WanderungHerbst-WanderungHerbst-WanderungHerbst-WanderungHerbst-WanderungHerbst-WanderungHerbst-WanderungHerbst-WanderungHerbst-WanderungHerbst-WanderungHerbst-WanderungHerbst-WanderungHerbst-WanderungHerbst-WanderungHerbst-WanderungHerbst-WanderungHerbst-WanderungHerbst-WanderungHerbst-WanderungHerbst-WanderungHerbst-WanderungHerbst-WanderungHerbst-WanderungHerbst-WanderungHerbst-WanderungHerbst-WanderungHerbst-WanderungHerbst-WanderungHerbst-WanderungHerbst-WanderungHerbst-WanderungHerbst-WanderungHerbst-WanderungHerbst-WanderungHerbst-WanderungHerbst-WanderungHerbst-WanderungHerbst-WanderungHerbst-WanderungHerbst-WanderungHerbst-WanderungHerbst-WanderungHerbst-WanderungHerbst-WanderungHerbst-WanderungHerbst-WanderungHerbst-WanderungHerbst-WanderungHerbst-WanderungHerbst-WanderungHerbst-WanderungHerbst-WanderungHerbst-WanderungHerbst-WanderungHerbst-WanderungHerbst-WanderungHerbst-WanderungHerbst-WanderungHerbst-WanderungHerbst-WanderungHerbst-WanderungHerbst-WanderungHerbst-WanderungHerbst-WanderungHerbst-WanderungHerbst-WanderungHerbst-WanderungHerbst-WanderungHerbst-WanderungHerbst-WanderungHerbst-WanderungHerbst-WanderungHerbst-WanderungHerbst-WanderungHerbst-WanderungHerbst-WanderungHerbst-WanderungHerbst-WanderungHerbst-WanderungHerbst-WanderungHerbst-WanderungHerbst-WanderungHerbst-WanderungHerbst-WanderungHerbst-WanderungHerbst-WanderungHerbst-WanderungHerbst-WanderungHerbst-WanderungHerbst-WanderungHerbst-WanderungHerbst-WanderungHerbst-WanderungHerbst-WanderungHerbst-WanderungHerbst-WanderungHerbst-WanderungHerbst-WanderungHerbst-WanderungHerbst-WanderungHerbst-WanderungHerbst-WanderungHerbst-WanderungHerbst-WanderungHerbst-WanderungHerbst-WanderungHerbst-WanderungHerbst-WanderungHerbst-WanderungHerbst-WanderungHerbst-WanderungHerbst-WanderungHerbst-WanderungHerbst-WanderungHerbst-WanderungHerbst-WanderungHerbst-WanderungHerbst-WanderungHerbst-WanderungHerbst-WanderungHerbst-WanderungHerbst-WanderungHerbst-WanderungHerbst-WanderungHerbst-WanderungHerbst-WanderungHerbst-WanderungHerbst-WanderungHerbst-WanderungHerbst-WanderungHerbst-WanderungHerbst-WanderungHerbst-WanderungHerbst-WanderungHerbst-WanderungHerbst-WanderungHerbst-WanderungHerbst-WanderungHerbst-WanderungHerbst-WanderungHerbst-WanderungHerbst-WanderungHerbst-WanderungHerbst-WanderungHerbst-WanderungHerbst-WanderungHerbst-WanderungHerbst-WanderungHerbst-WanderungHerbst-WanderungHerbst-WanderungHerbst-WanderungHerbst-WanderungHerbst-WanderungHerbst-WanderungHerbst-WanderungHerbst-WanderungHerbst-WanderungHerbst-WanderungHerbst-WanderungHerbst-WanderungHerbst-WanderungHerbst-WanderungHerbst-WanderungHerbst-WanderungHerbst-WanderungHerbst-WanderungHerbst-WanderungHerbst-WanderungHerbst-WanderungHerbst-WanderungHerbst-WanderungHerbst-WanderungHerbst-WanderungHerbst-WanderungHerbst-WanderungHerbst-WanderungHerbst-WanderungHerbst-WanderungHerbst-WanderungHerbst-WanderungHerbst-WanderungHerbst-WanderungHerbst-WanderungHerbst-WanderungHerbst-WanderungHerbst-WanderungHerbst-WanderungHerbst-WanderungHerbst-WanderungHerbst-WanderungHerbst-WanderungHerbst-WanderungHerbst-WanderungHerbst-WanderungHerbst-WanderungHerbst-WanderungHerbst-WanderungHerbst-WanderungHerbst-WanderungHerbst-Wanderung

Carl-Severing-Str. 171 • 33649 Bielefeld

Josefi na Caro
- Ihr Fußspezialist -- Ihr Fußspezialist -
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Sa. 05.11.16 ab 
11:00 Uhr

Quelle im Wandel: Verschenkemarkt Gemeinschaftshaus Quelle, 
Carl-Severing-Str. 115

Sa. 05.11.16 15:00 Uhr Johannes-Kita:  
Sortierter Flohmarkt

Johannes-Gemeindehaus, 
Georgstr. 19

Do. 10.11.16 16:00 Uhr SoVD Brackwede-Quelle: Versammlung Taverne Sprungmann, 
Osnabrücker Str. 65

Sa. 12.11.16 11:00 Uhr Heimat- und Geschichtsverein Quelle: Wanderung 
zur Hünenburg

Gemeinschaftshaus Quelle, 
Carl-Severing-Str. 115

Fr. 02.12.16 15:00 Uhr SoVD Brackwede-Quelle: Jahresabschlussfeier Taverne Sprungmann, 
Osnabrücker Str. 65

Sa.-
So.

03.12.-
04.12.16

Queller Gemeinschaft: 
Adventreise nach Bad Homburg

Mi. 07.12.16 20:00 Uhr SPD Ortsverein Quelle & Freibad: 
Adventsklön

Gaststätte Ratsstuben, Carl-
Severing-Str. 113

Fr.-
So.

09.12.-
11.12.16

Queller Gemeinschaft: 
Weihnachtsmarkt

an der Johanneskirche

Mi. 28.12.16 13:00 Uhr Heimat- und Geschichtsverein Quelle: Winterwan-
derung zum Tierpark Olderdissen

Treffp. Gemeinschaftshaus 
Quelle, Carl-Severing-Str. 
115

Sa.-
Sa.

21.01.-
28.01.17

Queller Gemeinschaft: 
Winterreise nach Maurach am Achensee

Info: 0172-5204246

Do. 16.02.17 13:30 Uhr Heimat- und Geschichtsverein Quelle: 
Besichtigung der Bielefelder Synagoge Beit Tikwa

Treffp. Gemeinschaftshaus 
Quelle, Carl-Severing-Str. 
115
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Di. 09.11.16 15:00 Uhr Heimatverein Steinhagen: 
Spaziergang in und um Steinhagen

Heimathaus Steinhagen

Fr.-
So.

25.11.-
27.11.16

Weihnachtsmarkt in Steinhagen Ortskern Steinhagen

Sa.-
So.

26.11.-
27.11.16

14:00 Uhr Isselhorster Weihnachtsmarkt Kirchplatz, Isselhorst

Fr.-
So.

02.12.-
04.12.16

Brackweder Adventsmarkt Brackwede, Kirchplatz

Sa.-
So.

03.12.-
04.12.16

Ummelner Gemeinschaft: 
Weihnachtsmarkt

Evangelische Kirche 
Ummeln

So. 20.12.16 15:00 Uhr O. Preussler: „Das kleine Gespenst“ –  
Kindervorstellung

Schulzentrum Steinhagen

 

Bestattungen HELLMANN
Überführungen - Bestattungsvorsorge

Übernahme aller Formalitäten
Trauerbegleitung

Fax: 0521 479849

e-mail:bestattungen.hellmann@t-online.de

www.bestattungen-hellmann.eu

Stallbusch 12/14

33649 Bielefeld

Telefon: 0521 48516
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60 Jahre Johanneskirche:  
Stummfilm-Klassiker mit Live-Orgelmusik 

Mit einem außergewöhnlichen Ereignis setzt die Ev.-luth. Johannes-Kirchenge-
meinde Quelle-Brock ihr Jubiläumsjahr fort. Am Freitag, dem 18. November, 
läuft ab 19:30 Uhr der Stummfilm-Klassiker „Nosferatu“ in der Queller Johan-
neskirche – live begleitet an der Kirchenorgel.
Gänsehaut ist garantiert, wenn der Gruselklassiker über die Leinwand flimmert. 
Der Film des in Bielefeld geborenen Regisseurs Friedrich-Wilhelm Murnau gilt 
bis heute als Meisterwerk.
Meisterlich wird auch die Live-Begleitung an der Kirchenorgel sein. Diese über-
nimmt Bernd Wilden. Der Bielefelder Komponist und Dirigent hat sich schon oft 
mit der Begleitung von Stummfilmen beschäftigt, mehrfach auch beim renom-
mierten Murnau-Festival in Bielefeld.
Mit dem Film- und Musikereignis setzt die Johannes-Kirchengemeinde ihr  
Jubiläumsjahr zum 60. Geburtstag der Queller Johanneskirche fort. Der Eintritt 
ist frei, Spenden der Besucher sind willkommen.               www.quelle-brock.de

Wieder findet ein sortierter Flohmarkt für Kindersachen statt 
am Samstag, dem 5. November, im Gemeindehaus der ev.  
Johanneskirche, Georgstraße 19. 
Er beginnt um 15:00 Uhr und endet um 17:00 Uhr, Einlass für Schwangere 
(unter Vorlage des Mutterpasses) ist ab 14:30 Uhr.
Zu erwerben sind gut erhaltende Kinderkleidung, Spielzeug, Fahrzeuge,    
Autositze, Kinderwagen u. v. m.
Nach ausgiebigem Stöbern darf sich jeder bei einem Stück Kuchen vom  
Shoppen erholen. Der Erlös der Cafeteria geht an die Johanneskita.

Gruseln und Gänsehaut garantiert

Rückblick: 60 Jahre Johanneskirche

Die Johanneskirche wurde am 16. De-
zember 1956 eingeweiht. Mit dem Bau der  
ersten evangelischen Kirche in Quelle ging 
ein langgehegter Wunsch in Erfüllung.
Der Bielefelder Architekt Günter Schmidt 
hatte eine moderne, eigenwillig geform-
te Kirche geplant. Das Innere des asym-
metrischen Gebäudes ist als große Halle 
angelegt und drückt zugleich Weite und 
Geborgenheit aus. Der Blick wird auf den 
Altar und das Wandrelief gezogen. Eben-
falls ungewöhnlich: Der Glockenturm steht 
vom Kirchengebäude getrennt und ist mit 

ihm durch einen Säulengang verbunden. 
Besondere Beachtung verdienen das 
Flachrelief von Karl Kunath in der Chor-
wand und das Rundfenster über dem Ein-
gangsportal. Das von Ernst Hansen ge-
staltete Fenster zeigt den Namenspatron 
der Kirche bei der Taufe Jesu. Das Motiv 
ist in abstrakter Form auch in das Logo 
der Kirchengemeinde eingeflossen.
Mehr Infos zur Johanneskirche und ein vir-
tueller Rundgang:

www.quelle-brock.de/gemeinde/
johanneskirche/

Flohmarkt für Kindersachen
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Gottesdienste
Johanneskirche

Johannes-Kirchengemeinde
Quelle-Brock

06.11.16 10:00 Uh Familiengottesdienst 
mit Kinderkirche, mit Taufe

Pn. Boge-
Grothaus

13.11.16
(Volkstrauertag)

10:00 Uhr Gottesdienst am vorletzten 
Sonntag der Trinitatiszeit/
Volkstrauertag, mit Posaunen-
chor und Queller Männerchor, 
im Anschluss: Totengedenken

P. Dreier

20.11.16 10:00 Uh Gottesdienst zum Ewigkeits-
sonntag mit Verlesung der 
Verstorbenen des zu Ende 
gehenden Kirchenjahres, 
m. Kirchenchor

P. Dreier +
Pn. Boge-
Grothaus

27.11.16 10:00 Uh Familiengottesdienst 
am 1. Advent mit Kinderkirche, 
mit Taufe

P. Dreier

04.12.16 10:00 Uh Gottesdienst am 2. Advent, 
mit Taufe

P. Dreier

29

Über die Gottesdienste und die sonstigen 
Veranstaltungen in der Ev. Johannes-Kirchen-
gemeinde Quelle-Brock können Sie sich jederzeit 
informieren: 

Die Johanneskirche im 
Internet:
www.quelle-brock.de
www.facebook.com/
QuelleBrock

 *Fahrdienst ab Grabenkamp 35 in Brock um 9:30 Uhr. 
 Bitte bis freitags 11:00 Uhr im Gemeindebüro anmelden. 
Tel.:  45 15 70.

Offene Kirche: Die Johanneskirche ist in 
der Winterzeit täglich, außer dienstags, von 
10:00 Uhr bis 12:00 Uhr zum Gebet und zur 
Meditation geöffnet. 

Veranstaltungen 
November 2016

11. Nov. 17:00 – 22:00 Uhr 
 Bibliodramaseminar
  Im Kraftfeld der Nächsten-Liebe, 

der barmherzige Samariter, 
Anm. Andrea Brandhorst, Tel.: 440799

                                                                                 Gemeindehaus

12. Nov. 10:00 – 19:00 Uhr 
 Bibliodramaseminar
  Im Kraftfeld der Nächsten-Liebe, 

der barmherzige Samariter, 
Anm. Andrea Brandhorst, Tel.: 440799

                                                                                 Gemeindehaus

Kath. Pfarrei St. Elisabeth
Herz Jesu Gemeinde 
Brackwede-Quelle
Mackebenstraße 17
33647 Bielefeld
Tel. 584 8270 • Fax: 58482799

Pfarrbüro: Di. bis Fr. 11:00-13:00 Uhr, 
Do. 15:00-17:00 Uhr

Aktuelle Termine unter: 
www.pv-herzjesu-stmichael.de/  

in der Johanneskirche und im 
Johannes-Gemeindehaus.  

Im zweiten Halbjahr ruft der Hahn unserer 
Kinderkirche wieder Kinder ab 5 Jahren in die 

Johanneskirche: Geschichten hören und sehen, 
malen, basteln, singen und spielen.

Warum wir Christen das 
Salz der Erde sind?
Sa., 05. Nov. 10:00 Uhr – 12:00 Uhr
So., 06. Nov, 10:00 Uhr Familiengottesdienst

       Vorbereitung: Mi., 02.11. um 20.00 Uhr

Warum wir Johannesgemeinde heißen?
Elisabeth und Zacharias
Sa., 26. Nov. 10:00 Uhr – 12:00 Uhr
So., 27. Nov, 10:00 Uhr Familiengottesdienst

 Kinderkirche

Neuapostolische Kirche
Quelle-Steinhagen, Steinhagen, Lange Str. 104
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Aktuelle Informationen fi nden Sie auch unter www.nak-bielefeld.de

So 06.11.16 09:30 Uhr Vormittags-Gottesdienst, Sonntags- 
und Vorsonntagsschule

Mi 09.11.16 19:30 Uhr Abend-Gottesdienst

So 13.11.16 09:30 Uhr Vormittags-Gottesdienst, Sonntags- 
und Vorsonntagsschule

Mi 16.11.16 19:30 Uhr Abend-Gottesdienst

So 20.11.16 09:30 Uhr Vormittags-Gottesdienst, Sonntags- 
und Vorsonntagsschule

Mi 23.11.16 19:30 Uhr Abend-Gottesdienst

So 27.11.16 09:30 Uhr Vormittags-Gottesdienst, Sonntags- 
und Vorsonntagsschule

Mi 30.11.16 19:30 Uhr Abend-Gottesdienst

So 04.12.16 09:30 Uhr Vormittags-Gottesdienst, Sonntags- 
und Vorsonntagsschule

Mi 07.12.16 19:30 Uhr Abend-Gottesdienst

So 11.12.16 09:30 Uhr Vormittags-Gottesdienst, Sonntags- 
und Vorsonntagsschule

Mi 14.12.16 19:30 Uhr Abend-Gottesdienst

Termine im Jubiläumsjahr:
Sonntag, 18. Dezember (4. Advent), 10:00 
Uhr Lichtergottesdienst mit Friedenslicht 
aus Bethlehem zur Einweihung der Kirche 
vor 60 Jahren. Dabei sollen auch Zeitzeu-
gen des Kirchenbaus zu Wort kommen.
Nach dem Gottesdienst Führung durch 
die Kirche.
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Lotto-Toto
Graichen
Einfach mehr ...

Öffnungszeiten
Mo - Fr 6:00 - 19:00 Uhr
Sa 7:00 - 18:00 Uhr
So 9:00 - 12:00 Uhr

Andrea Graichen
Carl-Severing-Str. 83 • 33649 Bielefeld

Tel. 0521-451323

Lotto-Toto_Graichen  14.01.14  16:27  Seite 1

Spenden für die Tafeln

Mittlerweile eine kleine Tra-
dition ist der Aufruf an die 
Mitglieder der Neuaposto-
lischen Kirchengemeinde 
Quelle-Steinhagen, für die 
Tafeln in Quelle (Bielefelder 
Tafel) und Steinhagen (Gü-
tersloher Tafel) zu sammeln. 
Auch im Jahr 2016 ist das 
geschehen. Am 6. Okto-
ber wurden die Spenden 
übergeben. 
Von den Tafeln werden keine 
finanziellen Spenden erwar-
tet, sondern Sachspenden, 
lange haltbare, verzehrbare 
Lebensmittel und Dinge des 
täglichen Lebens. 
Wie in den vergangenen Jahren zeigte 
sich die Gemeinde Quelle-Steinhagen 
großzügig und spendenfreudig. Es wur-
de eine Vielzahl diverser Lebensmittel 
zusammengetragen. 
Die Kinder des Religionsunterrichts teil-
ten dann voller Elan und Begeisterung 

die Spenden gerecht auf die beiden Ta-
feln auf, wobei sie auch einen Einblick in 
die Verwendung der Waren bekommen 
haben. 
Die Organisatoren und Mitarbeiter der 
Tafeln, Edith Kramer für die Tafel in Stein-
hagen, sowie Christel Harzdorf, Hartmut 

Rolf und Lambert Stengel 
für die Tafel in Quelle, ha-
ben sich sehr gefreut. Sie 
zeigten sich gerührt über die 
große Spendenbereitschaft 
und ließen den neuapostoli-
schen Christen der Gemein-
de Quelle-Steinhagen ein 
sehr herzliches Dankeschön 
ausrichten, weil durch ihre 
Spenden wieder viel Freude 
bei den Bedürftigen ausge-
löst werden kann.               (QB)

Räderwechsel inkl.
Einlagerung und Winter Check

55€

Jetzt auch bei uns erhältlich 
der ADAC Winterreifen

Testsieger,
Continental Continental TS860
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Kleinanzeigen
Eine private Kleinanzeige im 
Queller Blatt kostet 2,50 € (ge-
werbliche Anzeigen lt. Preisliste).  
Eine telefonische Anzeigenan-
nahme ist nicht möglich. Für 
den Inhalt übernehmen wir kei-
ne Verantwortung. Senden Sie 
bitte Ihren Anzeigentext + 2,50 
€ an: Queller Blatt • Carl-Seve
ring-Str. 115 • 33649 Bielefeld •  
quellerblatt@gmx.de 
(Eine Bankverbindung wird mit-
geteilt.)

Tierbetreuung und  
Gassi-Geh-Service  
mit Herz und Verstand bei Ihnen 
vor Ort! Denise Lippek  
Mobil: 0151 / 419515 25 
www.tieragentur-spuersinn.de

Computerprobleme? Netz-
werkprobleme? Service an Ort 
u. Stelle! EDV-Preibisch ☎ 05241-
34263 oder 0179-7244408.

Eure Putzfee ist wieder da zur 
Unterstützung von Eurem Haus-
halt; bin sehr erfahren, wenn es 
um Putzen geht; wenn Ihr meine 
Hilfe benötigt, meldet Euch doch 
einfach! Ihr könnt Eure Putzfee 
erreichen unter der ☎ 0175- 
6409284.

Alles für Haus: Gebäudereini-
gung, Gartenarbeit, Winterdienst, 
Tel. 0521-52892552, Mobil 0177-
4593865, info@shaqiri-geba-
eudereingung.de, www.shaqiri-
gebauedereinigung.de

Male Bilder nach Ihren  
Vorlagen und Wünschen. 
☎ 0521-4177677.

Viele Tipps für den Haus-
verkauf finden Sie in unserer 
kostenlosen Zeitschrift IMM-
PULS. Anfordern unter  
☎ 05204-9252870 oder abholen 
bei AFIB Immobilien, Kirchplatz 2 
in Steinhagen.  

Queller Feuerwehrmann sucht 
Eigentum in Quelle, mind. 3 Zi., 
Garage, ☎ 0175-4801718.

WIR SUCHEN: Für Akademiker-
paar ETW im Queller Raum bis  
4 Zi.+ Balkon o. Garten. Infos an: 
☎ 05204-9252870 oder info@
afib-immobilien.de

Angebote der Musikschule 
Do-Re-Mi: für Kinder ab 4 J. –
Musikalische Früherziehung (Wir 
lernen Noten.) Musikunterricht 
für Kinder ab 6 J. und Erwachse-
ne – Klavier, Keyboard, Gitarre,  
Gütersloher Str. 247, 33649 BI.;  
☎ 0178-8888619

Komf. FEWO in Fuhlendorf, 
Nähe Rügen, 2-6 Pers., Was-
serblick, Hafennähe, Garten, 
PKW-Stellpl., Prospekt: ☎ 0521-
450302 oder 0175-2231889. 
www.ferienimhausgudrun.de

Verwaltungsangestellte (54 J.)  
mit gesichertem Einkommen 
sucht 2 ZKBB (kein DG!) bis 380 
Euro KM in Quelle – Chiffre.

Nachmieter zum 1.12.2016 
gesucht für schöne 4-Zi.- 
Wohnung., ca. 95 qm, Balkon  
und Garage in Bi/Quelle.  
☎ 0157-55038194.

Putzhilfe für Privathaushalt  
gesucht!! ☎ 0171-7363337.

31

TIERHEILPRAXIS
JENNIFERCICHON
für Sie unterwegs: mobile Praxis, Raum OWL
jennifer@natuerlich-kleintier.de
0176. 576 425 53

www.natuerlich-kleintier.de

JENNIFERCICHON
für Sie unterwegs: mobile Praxis, Raum OWL
jennifer@natuerlich-kleintier.de
0176. 576 425 53

www.natuerlich-kleintier.de

Wildfleisch
• Rehkeule
• Hirschbraten
• Wildmettwurst

Preise freibleibend 

Hof Niederquelle
Bielefeld-Quelle • Oleanderweg 7

Tel. 0174-4931988 • 05372-972882
niederquelle@aol.com

Verkauf: Sa. von 15:00 – 18:00 Uhr

Wildfleisch
• Rehkeule
• Hirschbraten
• Wildmettwurst

Preise freibleibend 

Hof Niederquelle
Bielefeld-Quelle • Oleanderweg 7

Tel. 0174-4931988 • 05372-972882
niederquelle@aol.com

Verkauf: Sa. von 15:00 – 18:00 Uhr
oder nach Vereinbarung
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Wildfleisch
• Rehkeule
• Hirschbraten
• Wildmettwurst

Preise freibleibend 

Hof Niederquelle
Bielefeld-Quelle • Oleanderweg 7

Tel. 0174-4931988 • 05372-972882
niederquelle@aol.com

Verkauf: Sa. von 15:00 – 18:00 Uhr

Tel. 0172-4054647

Reh-, Hirsch- und 
Wildschwein
Verkauf nur am Sa., 15:00 – 18:00 Uhr 
(oder nach Vereinbarung)

Weihnachtsbäume:
Verkauf am Samstag, 10.12.2016
und ab Samstag, den  17.12.2016,

auch am Sonntag
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von 9:30 bis 16:30 Uhr,

Wir helfen  
Ihnen gerne!

05 21/44 52 00

Alle Marken!
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„Baumpflege Maurer“ – Fach-
betrieb für Baumpflege und 
Baumfällung. ☎ 0179/5093386  
od. www.baumpflege-maurer.de

Wohnung z. vermieten, 3 ZKB, 
großer Balkon, Altbau im Zent-
rum von Quelle, Echtholzparkett,  
106 qm, 750 € + NK.

Gartenarbeiten aller Art,  
Teiche und Bachläufe, Baum-
pflege und Baumfällungen, 
Pflanzenschutz, Pflasterungen, 
Bodenaustausch, Winterdienst 
u. v. m., Garten-Quelle, Mobil: 
0173-3660669, ☎ 0521- 
39952500.

Fahrdienste zum Festpreis! 
Seriös und zuverlässig. Fahrt  
in Quelle ab 3 €; Quelle – Jahn- 
platz 6 €; Arzt-/Einkaufsfahr- 
ten; Flughafentr.; u.v. m.  
☎ 0176-98566797.

Übernehme Behördengänge, 
Einkäufe, Haus- u. Garten-
arbeiten, ☎ 0521-4177677.
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Die Queller Handwerker – Kompetenz in Ihrer Nähe

Gas- und Ölheizungen       Wartung

Klempnerei       Installationen

Wärmepumpen-Anlagen

Badplanung       Solar-Anlagen

Kupferheide 15  • Tel. (05 21) 4 58 10
Notdienst (01 71) 9 97 78 25

Smode_1303_klein  19.02.13  13:37  Seite 1

Viele Referenzen auf : www.leiss-metallbau.de

Osnabrücker Str. 75
33649 Bielefeld
Tel. 0521 450131
Fax 0521 451774
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Anzeige.pdf   17.03.2010   12:44:29 Uhr

Queller Straße 152
Telefon (05 21) 44 28 07

Ihr zuverlässiger Partner –
Fachkraft für Wärmedämmtechnik
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•

Die Queller Handwerker sind immer für Sie da!
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